
04. Juli 2025

Hitzewelle in Erfurt: Müllabfuhr startet
zwei Stunden früher!

Erfurt steht vor extremer Hitzewelle. Müllabfuhr startet
früher, um Beschäftigte zu schützen. Tipps zur Hitze

stehen bereit.

Erfurt, Deutschland - Die Sommerhitze macht sich bemerkbar:
Ab dem 1. Juli 2025 erwarten die Erfurter extreme
Temperatursteigerungen, die Mensch und Natur stark belasten
werden. Wie  Thüringen24  berichtet, hat der Deutsche
Wetterdienst (DWD) eine amtliche Hitzewarnung
herausgegeben. Um den Beschäftigten der Müllabfuhr einen
gesundheitlichen Schutz zu gewährleisten, wurden die
Entsorgungszeiten neuerdings vorverlegt: Ab Dienstag und
Mittwoch starten die Fahrzeuge bereits um 6 Uhr morgens, statt
wie gewohnt um 7 Uhr. Die Stadtwerke Erfurt bitten die
Anwohner darum, ihre Mülltonnen bereits am Vorabend
bereitzustellen.

https://www.thueringen24.de/erfurt/article300529284/erfurt-hitzewelle-muellabfuhr-swe-umstellen.html


Hitzeperioden werden zunehmend länger und intensiver. So
zeigt eine aktuelle Analyse von Erfurt.de, dass sich die
Wetterbedingungen durch den Klimawandel drastisch verändert
haben. In den letzten Jahren wurden Höchsttemperaturen über
40 °C registriert, wie etwa bei den Rekord-Hitzesommern 2018
und 2019. Dicht bebaute Stadträume erleben eine hohe
Überwärmung, was das Stadtleben besonders herausfordert. Der
Stadtrat von Erfurt hat 2019 bereits einen umfangreichen
Maßnahmenkatalog zur Anpassung an die klimatischen
Veränderungen beschlossen. Präventiver Gesundheitsschutz
steht hierbei im Fokus. So wird die Bevölkerung über
hitzebedingte Risiken informiert und erhält Unterstützung über
ein Hitzetelefon, das seit Mitte Juni unter der Nummer 0361
655-44893 erreichbar ist.

Die wachsende Herausforderung der
Hitzewellen

Aber warum sind wir zunehmend mit solchen extremen
Wetterlagen konfrontiert? Ein Artikel auf EEA.eu erklärt, dass
Hitzewellen die größte klimabedingte Bedrohung für die
Gesundheit der europäischen Bevölkerung darstellen. Von 40 °C
sind mittlerweile viele Regionen betroffen, und durch die
steigenden Sommertemperaturen wird die Gefährdung
insbesondere für vulnerable Gruppen wie ältere Menschen und
Kinder deutlich. Wir müssen uns auf eine veränderte Umwelt
einstellen.

Die EU hat verschiedene Maßnahmen zur Anpassung an den
Klimawandel implementiert. Hierzu zählen öffentlich zugängliche
Warnsysteme, Sensibilisierung der Bevölkerung sowie
spezifische Anpassungen in gesundheitlichen und sozialen
Einrichtungen. Der europäische Grüne Deal stellt zudem sicher,
dass die Gesundheit und das Wohlbefinden der Bürger geschützt
werden. Die kommenden Monate werden entscheidend sein, um
auch auf lokaler Ebene die notwendigen Schritte einzuleiten.

Erfurt bleibt dabei nicht untätig – das Hitzetelefon und die

https://www.erfurt.de/hitze
https://www.eea.europa.eu/de/signale/signale-2023/artikel/hitzewellen-und-andere-klimabedingte-extremereignisse


Informationsangebote zur Hitze sind nur einige mögliche
Maßnahmen, um den Bürgern bei der Bewältigung dieser
Herausforderungen zur Seite zu stehen. Denkt daran, auch
kleine Änderungen im Alltag können helfen, die
gesundheitlichen Risiken zu minimieren.

Details
Ort Erfurt, Deutschland
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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